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Fußballweltmeisterschaft Sommer 2026 

Liebe Leserinnen und Leser,

in den Sommerwochen ist es wieder soweit: In Mexiko, den USA und Kanada findet die 
FIFA-Fußballweltmeisterschaft statt. Einen Monat lang – in einem viel größeren Rahmen 
als zuvor: mit mehr teilnehmenden Nationen, mit mehr Fernsehübertragungen, mit mehr 
Geldgewinn. Im Vorfeld wird schon deutlich, wie politisch diese Weltmeisterschaft wird. 
Während die Grenze zwischen den USA und Mexiko (auch in den Köpfen) hochgezogen 
wird, wird dennoch zusammen ein Fußballfest gestaltet. Eng liegen Fluch und Segen, 
Kreuz und Hoffnung beieinander.

Man könnte das gesamte Turnier als im Kern korrupt bezeichnen. Man könnte bewusst 
den Fernseher nicht anschalten. Und manche machen das auch in aller Konsequenz. Und 
es ist gut, dass in diesem Rahmen auch genau hingeschaut wird, was politisch und im 
sozialen Leben passiert und es kritisch wahrzunehmen und zu benennen. Und zugleich 
verbindet die Leidenschaft für den Fußball Menschen auf dem gesamten Globus. Vier 
Wochen lang werden Milliarden Menschen hinter Bildschirmen, in Stadien und auf 
Plätzen dem Spiel auf dem grünen Rasen folgen. Da gibt es viel Freude an der Vielfalt: 
Denken Sie nur an die faszinierenden Fangesänge aus Island, die bei der EM 2016 für 
Furore sorgten! Fluch und Segen, Kreuz und Leben – dies liegt so oft nah beieinander und 
ist miteinander verschlungen. Als Christinnen und Christen können wir das Miteinander 
und Ineinander denken und aushalten: genau hinschauen bei dem, was passiert, und im 
Zweifelsfall auch nicht schweigen und mit der eigenen Meinung hinterm Berg halten. Und 
andererseits doch auf die Chance zur Verständigung hoffen und um Gottes Segen bitten 
und mitfiebern und den Fußball als ein „starkes Stück Leben“ (Bischof Wolfgang Huber) 
genießen. Wie weit es „unsere“ Mannschaft dieses Mal bringen wird? Trikots, Fanschals, 
Farben… der Fußball hat auch etwas Einendes – über Herkunft, Hautfarbe, Religion 
hinweg – im hoffentlich fairen Wettbewerb mit anderen Fußballnationen.

Ich wünsche uns allen einen – wenn Sie es mögen – 
sportlichen, in jedem Fall erholsamen und doch auch 
nachdenklichen Sommer in politisch turbulenten Zeiten. 
Möge Gottes Segen mit Ihnen sein. Ich wünsche 
Ihnen, dass Sie selbst behütet durch die kom-
menden Wochen gehen – und stärkende, gefühlvolle 
Erfahrungen machen.

Ihr Pfr. Christian Röhling
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am 21. Juni 2026

Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 14.00 Uhr

Am Sonntag, den 21. Juni 2026, feiern wir in unserer Gemeinde 
Ordinationsgottesdienst. Um 14.00 Uhr wird Marcella von Uthmann in einem 
festlichen Gottesdienst in das Amt der Prädikantin eingeführt. Die Ordination 
nimmt Superintendentin Dr. Barbara Schwahn vor. Im Anschluss laden wir 
herzlich zu einem Empfang ein.

Was bedeutet das Prädikantenamt eigentlich?

Prädikantinnen und Prädikanten sind ehrenamtlich oder nebenamtlich 
Mitarbeitende unserer Kirche, die nach einer qualifizierten Ausbildung und mit 
Beauftragung der Kirche regelmäßig Gottesdienste gestalten. Zum 
Prädikantenamt gehört besonders die Verkündigung des Evangeliums in 
Predigt und Liturgie. Prädikantinnen und Prädikanten dürfen Taufen und das 
Abendmahl feiern, auch trauen und beerdigen. Und sie tragen als Zeichen ihres 
Amtes im Gottesdienst einen Talar. Sie haben Grundlagen in der Seelsorge 
erlernt, und sie tragen dazu bei, dass Gottesdienst und Gemeindeleben vielfältig 
und lebendig bleiben.

Marcella von Uthmann ist längst ein vielen Menschen sehr vertrautes Gesicht 
unserer Kirchengemeinde. Sie ist stellvertretende Vorsitzende des Presbyteriums. 
Und sie ist vielen als Initiatorin des Platanencafés bekannt. In den vergangenen 
zwei Jahren hat sie nun viel Herz, Zeit und Sorgfalt in die Ausbildung zur 
Prädikantin gegeben. In diese Zeit gehörte die Teilnahme an theologischen 
Kursen, Predigtwerkstätten, Liturgie-Übungen, Hospitationen und die 
selbständige Gestaltung von durch das Pfarramt vor Ort begleiteten 
Gottesdiensten. Wir haben fröhliche Gottesdienste mit ihr gefeiert – immer 
gewürzt mit einer Prise Humor –, und wir haben erleben dürfen, wie sie es auf 
geschickte Weise schafft, schwierige biblische Themen so in die heutige Zeit zu 
übersetzen, dass das Evangelium im Leben von Menschen Raum gewinnt.  Wir 
dürfen uns als Gemeinde sehr freuen: Mit der Ordination wird Marcella von 
Uthmann offiziell in den Dienst der Verkündigung des Evangeliums Jesu Christi 
gestellt. Feiern Sie gerne mit, und lassen Sie uns im Anschluss mit einem Glas 
Sekt und bei Kaffee und Kuchen mit unserer neuen Prädikantin anstoßen!
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Kuchenspenden gesucht: Für den Empfang nach dem Gottesdienst freuen wir 
uns über Kuchen und Gebäck. Wenn Sie etwas beisteuern möchten, melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro unter der Tel.-Nr.: 02151-591060, per Mail, oder 
tragen Sie sich in die aushängenden Listen ein.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – und für alles, was dazu beiträgt, dass 
wir diesen Tag gemeinsam feierlich begehen können.

Christian Röhling



Jahreshauptversammlung
des Vereins der Freunde und Förderer 

der Evangelischen Kirche Bockum

Auf der Jahreshauptversammlung des Vereins der Freunde und Förderer im 
Februar dieses Jahres konnte der Vorsitzende den anwesenden Mitgliedern 
von den erfolgreich realisierten Projekten des Jahres 2025 berichten: 
Bibliotheksarbeit, Platanencafé, Fußballtore für das Familienzentrum, Kühltheke, 
Möbel und Servicewagen für das Café, Möbel, Kühlschrank und Sportgerät für 
den Jugendkeller sowie Regale für das Foyer. Insgesamt wurde damit 
die Gemeinde mit 10.654 € im letzten Jahr unterstützt.

Der Kassenbericht wurde am 14. Februar 2026 von Frau H. Lloyd-Heume und 
Herrn U. Blau ohne Beanstandung geprüft; Herr Blau erläuterte das Ergebnis.

Für die Stiftung berichteten der 1. Vorsitzende, Herr D. Hagen, und der 
Schatzmeister, Herr Dr. J. Hilker, der die finanzielle Entwicklung erläuterte.

Auf Grund der positiven Entwicklung der Kapitalmärkte konnte die Gemeinde 
erneut mit 50.000 € im letzten Jahr unterstützt werden. Für das Jahr 2026 sollen – 
stabile Finanzmärkte vorausgesetzt – erneut 50.000 € ausgeschüttet werden, die 
sich auf Jugend- und Seniorenarbeit sowie Musik verteilen. Da wir Anfang 2026 
eine neue Jugendleiterin einstellen konnten, liegt in diesem Jahr der Schwerpunkt 
auf diesem Gebiet.

Die Vorstände von Verein, Stiftung und die Kassenprüfer/in wurden einstimmig 
entlastet. Anschließend wurden die für das Jahr 2026 eingegangenen Wünsche 
diskutiert und zur Abstimmung vorgelegt: als Hauptprojekt die Erneuerung der 
veralteten Lautsprecher- und Mikrofonanlage, Renovierung der Jugendetage 
UDK, Druckerpapier und Lehrmittel für das Familienzentrum, Biblio-
theksarbeit, Anwaltskosten zur Erweiterung des Stiftungszwecks.

Die Versammlung beschließt einstimmig eine Fördersumme in Höhe von 
20.600,00 €. Der Vorsitzende dankt allen großen und kleinen Spenderinnen und 
Spendern, insbesondere elf neuen Mitgliedern des Vereins, ohne die unsere 
Arbeit zum Wohle der Gemeinde und eine Fördersumme wie die beschlossene 
nicht möglich wären.

Unsere zweite Tour führt uns ebenfalls entlang des Bergischen 
Jakobswegs von Wermelskirchen zum Altenberger Dom.
Wir beginnen unsere Tour am historischen Marktplatz in Wermelskirchen. 
Von dort führt uns der Weg hinab ins Eifgenbachtal, vorbei an alten Mühlen 
weiter ins Dhünntal und schließlich nach Altenberg mit seinem schönen Dom, 
unserem Tagesziel. Auf der Strecke besteht an vielen Orten Anschluss an den 
lokalen Wanderbus.

Die Anreise erfolgt bei beiden Touren mit dem Auto. Bei Bedarf 
können Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Zwecks Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bei Nina 
Heckermann (0176-83606819 oder nina.heckermann@gmail.com).
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am 04. April 2026

Der Gottesdienst begann um 22.00 Uhr. Die zahlreichen Besucher kamen in einen 
völlig dunklen Kirchenraum. Sie bekamen am Eingang eine Kerrze und ein 
Liedblatt. Zu Beginn des Gottesdienstes betrat Pfarrer Christian Röhling, begleitet 
von einigen Konfis, die Kirche. Er trug eine sehr große Osterkerze, die uns von 
unserer katholischen Nachbargemeine St. Christophorus geschenkt worden war. 
Mit dem Einsetzen des Kirchenchores wurden die Kerzen der Gottes-
dienstbesucher nacheinander entzündet. Es wurde die Schöpfungsgeschichte 
vorgetragen, und viele Lieder kamen zum Einsatz. Besonders erfreulich war der 
engagierte Einsatz vieler Konfis. Zum Schluss wurde das Abendmahl 
angeboten, was sehr zahlreich angenommen wurde. Wer wollte, bekam das 
Kreuzzeichen auf die Stirn. Lutz Nitschmann hatte ein Osterfeuer 
vorbereitet, was für eine sehr angenehme Stimmung sorgte. Viele Besucher 
ließen den Abend bei einem Glas Wein und Käse ausklingen.

Almut Molls

Impressionen von der Inne-Haltestelle 
in der Passionszeit

Fotos: Stefan Meyer
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Text und Fotos:
Ursula Heyne und Maria Wöhler

Immer wieder mittwochs  
Bunte Vielfalt im Seniorentreff

„Nicht auf Sand gebaut“, „Rund um die Liebe“, „Weltgebetstag/Nigeria“, „Krefelder 
Frauen“...

Dies waren nur einige der Themen, die uns in den letzten Monaten bei unseren 
wöchentlichen Treffen nach dem geselligen Teil mit Kaffee, Kuchen und 
gegenseitigem Austausch im Seniorentreff beschäftigt haben.

Regelmäßige Gymnastik mit Uschi Vootz, vielseitige geistliche und theologische 
Impulse durch die monatlichen Besuche unseres Pfarrers Christian Röhling, eine 
ausgelassene Karnevalsfeier mit witzigen Beiträgen aus unseren eigenen Reihen, ein 
wunderbarer Filmvortrag durch Herrn Kirsch vom Krefelder Nabu, der uns in die 
Welt der Entenvögel entführt hat, ein Gastspiel der Band „Lautsalat“, die uns im 
März mit ihren Evergreens auf eine fröhliche und schwungvolle musikalische Reise 
mitgenommen hat, ein Ausflug in die aktuelle Ausstellung „Sehnsucht Wald“ des 
Textilmuseums in Linn mit anschließendem leckeren Imbiss im Altenclub „Em 
Cavenn“ sowie ein kurzweiliger und informativer Vortrag zum Thema „Fit und 
lecker“ mit Ernährungsberaterin Ute Meusel haben unser Programm abgerundet.

Wir freuen uns auf viele weitere abwechslungsreiche Nachmittage!
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Jugendleiterin Elke Schöller mit Team & 
Kirchenmusikerin Maria Wöhler

Mit einer Crew von 30 Kindern sind wir Ende März in unser aktuelles 
Musicalprojekt eingestiegen.

Jeden Donnerstag wird mit viel Spaß fleißig geprobt und daran gearbeitet, das 
Stück auf unsere Kirchenbühne zu bringen.

Zur Aufführung am

Samstag, 27. Juni 2026, um 14 Uhr

als Startschuss zu unserem Sommerfest laden wir hiermit herzlich ein!

Termin bitte unbedingt vormerken!



„Da ist Gott im Spiel“

Godly Play: Schauen – Staunen – Theologisieren –
    die etwas andere Bibelarbeit

19-20 Uhr in der Thomaskirche:

- Mi, 24.06.2026: Simon Petrus wird ein Menschen-
Fischer

- Mi, 15.07.2026: Jesus hilft im Sturm
- Mi, 26.08.2026: Paulus begegnet Jesus

Dagmar Hennen, Pfrin. Angelika von Leliwa

Aktuelles zu allen Terminen der Gemeinde Krefeld-Nord finden Sie auch auf der 
Homepage: www.krefeld-nord.ekir.de

Mitteilungen aus Krefeld-Nord
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Gottesdienste in der Christuskirche: 
Sonntags, 09.45 Uhr

Taufe 
Nach Absprache

Gottesdienstnachgespräch
07. Juni (mit Pfrin. i. R. Brüggemann-
Diederichs)
12. Juli (mit Pfr. Röhling)
05. September (mit Pfr. Röhling)

Gottesdienste mit dem 
Familienzentrum

19. Juni (10.30 Uhr)
Entlassfeier Vorschulgottesdienst,
Fr. 10. Juli, 15.00 Uhr

Gottesdienste in den Altenheimen 
am Tiergarten: 
in der Regel mittwochs
Günther-Böhringer-Haus: 11.15 Uhr 
Karl-Bednarz-Haus: 10.15 Uhr
10. Juni (mit Abendmahl),
01. Juli,
29. Juli (mit Abendmahl),
02. September

Abendmahl 
siehe Predigtplan S. 16/17

Gottesdienst für Groß und Klein 
jeweils um 10.30 Uhr:

Gottesdienste mit der 
Grotenburgschule
Alle zwei Wochen dienstags, 
8.00-8.35 Uhr:
02. Juni, 16. Juni, 30. Juni, 14. Juli
16. Juli (Schul-Entlassfeier)

Gottesdienste im Altenheim 
Wilhelmshof: 
Donnerstags, 10.30 Uhr
25. Juni (mit Abendmahl),
16. Juli,
27. August (mit Abendmahl)
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Bücherei
Sonntags nach dem Gottesdienst 
(ca. 10.45) bis 11.45 Uhr, Mittwochs 
15.30-17.00 Uhr (außer an 
Feiertagen)
( 59 95 52; E-Mail:
gemeindebuecherei@christus-kirche.de

Chor
Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
in der Kirche
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Dienstag im Monat
um 20.00 Uhr im Foyer der Kirche, 
Infos bei Susanne Mölleken,
( 64 44 563

Kinderchor
für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Aktuelle Projekte siehe Website 
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Txoko – Männer kochen
Freitag, 12. Juni, 18.00 Uhr
Anmeldung bis zum 08. Juni, 18.00 Uhr 
Herr Urban, ( 59 27 42
E-Mail: wolfgang-urban@gmx.de

Zeit für Spiele
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr 
Herr Nitschmann, ( 59 97 97
E-Mail: lunits@gmx.net

In der Kirche Im Foyer der Kirche bzw. 
auf dem Kirchvorplatz

Jeden Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr: 
Waffeln, selbstgebackener Kuchen, 
Kaffee- und Teespezialitäten...

Im Gemeindehaus
Blockflötenensemble
14-tägig donnerstags um 10.30 Uhr
Frau Hammelrath, ( 59 31 54

Gemeindefrühstück
01. Juni, 06. Juli
9.00-11.00 Uhr im Gemeindehaus
Um Voranmeldung jeweils bis Donnerstag
wird gebeten. Kosten: 6,00 Euro/Person.
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Männerkreis – lebendige Gespräche 
über interessante aktuelle und politische 
Themen – auch in christlicher Hinsicht. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
Dienstags, 10.00 Uhr
N. N.

Seniorentreff
Mittwochs, 14.30-16.30 Uhr,
Frau Heyne, Frau Wöhler
Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60

Unter der Kirche
Bastel- und Handarbeitsgruppe 
Termine nach Absprache
Frau Bessel-Thürmann, ( 50 39 52
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Neues aus dem Familienzentrum

In der Woche vom 13.04.2026 bis zum 17.04.2026 war der Kölner Spielecircus 
bei uns zu Gast. Unser Förderverein Spardose e. V. hat ihn für uns gebucht, 
dafür vielen Dank!

Die Kinder hatten viel Spaß dabei, einige Kunststücke einzuüben. So haben sie 
sich getraut, auf Glasscherben zu stehen, zu gehen und zu sitzen. Auch mit 
dem Bauch haben sie darauf gelegen.

Andere Kinder haben geübt, mit einer Leiter und fünf Kindern eine Pyramide 
darzustellen. Wieder andere waren Clowns, die sehr viel Spaß gebracht haben. 
Auch Tellerdreher und Jongleure waren am Start.

Insgesamt haben die netten Trainerinnen vom Spielecircus und wir mit ca. 80 
Kindern am Freitagnachmittag zwei Vorstellungen zeigen können.

Die Zuschauer haben die Kinder mit sehr viel Applaus belohnt.

Heike Hübner, Leitung
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Kindergruppe für Grundschüler
Gott malt mit bunten Farben

Manchmal ist das Leben ganz schön bunt – fröhlich, spannend, manchmal auch ein 
bisschen chaotisch. In unserer Kindergruppe entdecken wir gemeinsam: 
Gott malt mit all diesen Farben – auch in unserem Leben.

Herzlich eingeladen sind alle Kinder im Grundschulalter (6–10 Jahre). Wir hören 
spannende Geschichten, basteln, malen, lachen und entdecken dabei, wie vielfältig 
und bunt Gott unsere Welt gemacht hat – und uns gleich mit dazu.

20

Wann? mittwochs, 16.00-17.30 Uhr
Wo? U.d.K.

Die Kindergruppe ist ein Ort zum 
Wohlfühlen, Mitmachen und Knüpfen 
von Freundschaften. Jedes Kind ist 
willkommen – ganz egal, ob es die 
Kirche schon kennt oder einfach 
neugierig ist.

Kommt vorbei und macht mit – wir 
freuen uns auf euch!

Jugendleiterin Elke Schöller und Team

Anmeldung erbeten und über 
beigefügten QR-Code möglich:
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Elke Schöller

Neuer JUDK-Treff 
Dein offenes Jugendcafé in der Christuskirche

21

Essen und Trinken basieren derzeit auf Spendenbasis. Ein Snacksparschwein sagt Danke!

Herzliche Einladung – bring gerne deine Freunde mit!
Die Jugendleiterin Elke Schöller und die Teamer der Christuskirche freuen sich darauf, 
Zeit mit euch zu verbringen, und sind für euch da.

Spenden sind herzlich willkommen; unser Förderverein freut sich! Stichwort:

Verein der Freunde und Förderer der Evangelischen Kirche Bockum
Sparkasse Krefeld (BIC: SPKRDE33)
IBAN: DE30 3205 0000 0048 0147 99
Stichwort: Jugendarbeit Christuskirche

Du hast Lust auf einen entspannten Abend mit Freunden, Spaß und guter Stimmung?
Dann ist der neue JUDK-Treff genau das Richtige für dich!

Ab sofort laden wir alle Jugendlichen ab Konfirmandenalter herzlich zu unserem 
offenen Jugendcafé ein. Hier kannst du einfach ohne Anmeldung vorbeikommen und 
deine Zeit so gestalten, wie du möchtest. Ob zum Abschalten vor dem Wochenende, 
zum Treffen mit Freunden oder um neue Leute kennenzulernen – der JUDK-Treff 
bietet dir den passenden Raum dafür.

Wann? jeden Freitag von 18 bis 21 Uhr
Wo? in der U.d.K. (unter der Kirche)

Freu dich auf:
• leckere Snacks und Getränke
• spannende Matches am Billardtisch, 
Tischkicker, Airhockey oder Tischtennis
• gemütliche Sofas zum Chillen und 
Quatschen
• eine große Auswahl an Gesellschaftsspielen
• Musik und gute Atmosphäre
• und ab und zu schauen wir auch mal 
gemeinsam ein wichtiges Eishockeyspiel

Der JUDK-Treff lebt von euch – kommt 
vorbei, bringt eure Ideen mit und seid dabei!
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Einfach mal kommen und mitsingen!

Singen macht Spaß, Singen tut gut,
ja, Singen macht munter und Singen macht Mut!

Singen macht froh, denn Singen hat Charme,
die Töne nehmen uns in den Arm.

All unsre Stimmen, sie klingen mit
im großen Chor im Klang der Welt.

Singen macht Spaß, Singen tut gut... Das ist unser Motto!

Wir sind eine gesellige, fröhliche Gruppe von Sängerinnen und Sängern, proben 
und singen einfache, mehrstimmige Liedsätze, Kanons sowie geistliche und 
weltliche Lieder, um damit die Gottesdienste unserer Gemeinde mitzugestalten.

Neue Chormitglieder (Tenor- oder Bassstimmen wären ein besonders großes 
Glück!) sind uns herzlich willkommen. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich!

Die Proben finden immer donnerstags von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Gemeindehaus statt.

Ansprechpartnerin: Maria Wöhler, Tel. 02151-159304 oder mobil: 01575-4708099

Maria Wöhler



Die evangelische Kirche in Krefeld steht vor großen Veränderungen. Weniger 
Ressourcen, neue Lebensrealitäten und veränderte Erwartungen stellen uns vor 
wichtige Entscheidungen:
Warum brauchen Menschen heute Kirche? Und was soll in Zukunft wichtig sein?

Darauf möchten wir nicht allein, sondern gemeinsam mit Ihnen Antworten finden.

Deshalb starten wir unter dem Motto „Kirche hört hin“ eine große Umfrage:
Was ist Ihnen wichtig? Was soll bleiben? Was sollte sich verändern?

Ganz gleich, ob Sie regelmäßig Kontakt zur Kirche haben, gelegentlich vorbeischauen 
oder eher auf Abstand sind: Ihre Meinung zählt.

Die Umfrage dauert nur wenige Minuten und ist anonym. Sie können einfach online 
teilnehmen – den Zugang finden Sie über den QR-Code oder über 
www.evangelisch-in-krefeld.de.

Was wünschen Sie sich 
von Ihrer Kirche?

Christian Röhling
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Fahrt ins Glück
 „Einfach heiraten“ im historischen „Blauen Enzian“

Unter dem Motto „Fahrt ins Glück“ laden wir Sie ein, am Freitag, den 
26. Juni 2026, Ihre Liebe zu feiern. Ganz gleich, ob Sie sich segnen lassen oder
kirchlich heiraten möchten: In der liebevoll geschmückten historischen
Straßenbahn Linie 1 „Blauer Enzian“ wird aus einer Fahrt durch die Stadt ein
gemeinsamer Weg, der unter Gottes Zusage steht.

Egal, ob Sie schon lange verheiratet sind und sich noch einmal bewusst 
unter Gottes Segen stellen möchten, ob Sie spontan „Ja“ sagen wollen 
oder Ihre Partnerschaft feiern ‒ steigen Sie ein! Ihre Fahrt ins Glück beginnt 
um jeweils 15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr an der Haltestelle Rheinstraße. 
Alternativ gibt es darüber hinaus um 17, 17.30 Uhr und 18 Uhr zusätzliche 
individuelle Trau- und Segensgottesdienste in der Alten Kirche (neben dem 
Schwanenmarkt).

Für einen reibungslosen Ablauf der 
Fahrten mit dem „Blauen Enzian“ 
ist eine vorherige Anmeldung 
zwingend erforderlich. Für die 
Segnungen und Trauungen in der 
Alten Kirche können Sie auch ganz 
spontan vorbeikommen. Melden Sie 
sich einfach unter 

www.evangelisch-in-krefeld.de

an. Hier finden Sie auch alle 
weiteren Infos rund um „Einfach 
heiraten“.

Herzliche Einladungen zu 
Veranstaltungen der 
Citykirche Krefeld 
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Ökumenisches Friedensgebet

Jeden Samstag beten wir um 12.00 Uhr gemeinsam für den Frieden. Das 
Friedensgebet wird von Geistlichen aus der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
getragen. Jedes Friedensgebet wird an Orgel oder Klavier begleitet

Glaube findet Stadt – gemeinsam statt einsam
Wallgang und Gottesdienst am Neumarkt

Am Samstag, den 29. August, treffen sich Christinnen und Christen aus ganz Krefeld 
um 11.30 Uhr auf den vier Wällen, um sich gemeinsam zu einem fröhlichen 
Gottesdienst am Neumarkt zu treffen. Oberbürgermeister Frank Meyer begrüßt als 
Schirmherr die ankommenden Menschen mit einem Grußwort. Ab 12 Uhr findet unter 
dem Motto „gemeinsam statt einsam“ ein ökumenischer Gottesdienst statt. Ludger 
Firneburg, Vorsitzender der Diakonie Krefeld-Viersen, Frau Arndt als Leiterin der 
Telefonseelsorge und MdL Britta Oellers geben Einblick zum Thema Einsamkeit; 
Dr. Ute Horn, Falk Schöller und Laura Bowinkelmann setzen geistliche Impulse; Glory 
Fights und Family of Hope setzen die musikalischen Akzente.

Einzigartig! – Ökumenischer Gottesdienst am Vorabend des 
CCSD, Freitag, 14. August, 18 Uhr, Alte Kirche

Gegen Diskriminierung und Ausgrenzung – für eine bunte Vielfalt: Deswegen gehen 
wir jedes Jahr beim CCSD auf die Straße. Der Crefelder Christopher Street Day 
(CCSD) ist ein Zeichen für die wunderbare Vielfalt, in der alle Geschöpfe 
zusammenleben dürfen. Dieses Jahr findet der CCSD am Samstag, den 15. August, 
statt.

Seit vielen Jahren wird am Vorabend ein Gottesdienst gefeiert: Christinnen und 
Christen feiern Gott dafür, dass er die Welt, die Menschen und die Tiere so wunderbar 
vielfältig geschaffen hat. „Ich danke dir, dass ich so wunderbar gemacht bin. Das 
erkennt meine Seele“, so steht es im Psalm 139. In diesem Jahr geht es um die 
Aufforderung Jesu: „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst!“ Es ist oft ein mühsamer 
Weg, sich selbst zu lieben – wer sich von Gott bedingungslos geliebt weiß, findet oft 
auch zur Selbstliebe einen guten Zugang. Der Weg, andere Menschen zu lieben und aus 
der Liebe das Miteinander zu gestalten, ist oftmals steinig und mit vielen Hürden 
verbunden. Aber wenn es gelingt, geht es besser – in einer bunten, offenen, 
liebenswürdigen Gesellschaft. Falk Schöller
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„Vokalmusik am Fluss“
13. Sommerkonzert des Schönhausen-Chores

Wo? St. Matthias, Hohenbudberg
Wann? Dienstag, 7. Juli 2026, 20:00 Uhr

Flandern – ein Name, der bei Liebhabern der Renaissancemusik unmittelbar 
musikalische Assoziationen weckt. Diese Region gilt als Wiege der franko-flämischen 
Vokalpolyphonie. Vom 15. bis ins 17. Jahrhundert entstanden hier einige der 
bedeutendsten Werke dieser Epoche, und zahlreiche Komponisten und Musiker 
wurden ausgebildet, die europaweit Maßstäbe setzten.

Der von ihnen entwickelte Stil prägte die Musikgeschichte weit über die Renaissance 
hinaus – von den kunstvollen Fugen von Johann Sebastian Bach bis hin zu 
Kompositionstechniken der Zwölftonmusik und des Serialismus im 20. Jahrhundert.

Doch wie lebt diese Tradition heute weiter?

Auch in der Gegenwart nimmt Flandern eine führende Rolle in der Pflege und 
Neuinterpretation dieser musikalischen Form ein. Komponisten wie Sebastian van 
Steenberge, Jan Van der Roost und Raymond Schroyens stehen exemplarisch für 
diese Entwicklung.

Im Zentrum des Konzerts steht das Werk Bonum est confiteri von Vic Nees für Tenor, 
gemischten Chor (SATB), Harfe und Schlagzeug sowie seine Serenade für Streicher. 
Ergänzt wird das Programm durch die Missa brevis von Lodewijk de Vocht, einem zu 
Unrecht wenig bekannten Komponisten.

Ein weiterer Höhepunkt ist die Aufführung der Messe de Tournai – eine der 
bedeutendsten frühen mehrstimmigen Kompositionen überhaupt – interpretiert vom 
Ensemble CANTUS Neuss.

Mit diesem Programm möchte der Schönhausen-Chor die reiche flämische 
Musiklandschaft beleuchten und zeigen, wie lebendig die Verbindung zwischen 
historischem Erbe und zeitgenössischer Musik heute ist. Unter der Leitung von 
Joachum Neugart wird der Chor begleitet vom Neusser Kammerorchester.

Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarten für dieses beliebte Ereignis über die 
Chorhomepage www.schoenhausen-chor.de!

Norbert Herting
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Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst (ca. 10.45 Uhr) bis 11.45 Uhr 
Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Liebe Nutzerinnen und Nutzer unserer Gemeindebücherei,

Ihr Interesse an Ausleihen ist so stark angewachsen, dass das Büchereiteam beschlossen 
hat, ab sofort mittwochs auch in den Schulferien von 15:30 bis 17:00 Uhr die 
Ausleihe zu ermöglichen! Selbstverständlich sind wir auch weiterhin jeden Sonntag 
nach dem Gottesdienst (ca. 10.45 Uhr) bis 11.45 Uhr für Sie da!
Eventuelle Schließungen werden wir durch Aushänge bekannt machen. In diesem 
Sommer bleibt die Bücherei am Mittwoch, 12./19./26. August, geschlossen.

Für Erwachsene haben wir unter anderem folgenden Lesestoff neu eingestellt:

Martina Bogdahn erzählt in Mirabellentage von einem Sommer voller Neuanfänge 
und von einem Leben zwischen Routinen, Pflichten und Loslassen.

Im Roman Die Briefträgerin von Francesca Giannone bringt eine junge Frau frischen 
Wind in ein süditalienisches Dorf.

Christian Huber schreibt mit Solange ein Streichholz brennt eine mitreißende 
Liebesgeschichte über soziale Grenzen hinweg: Eine junge Fernsehjournalistin trifft auf 
einen seit fünf Jahren auf der Straße lebenden Mann. Ein bewegender Roman über 
Schuld und Vergebung, Liebe und Flucht.

Ausgezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse 2026 wurde Katerina Poladjan 
für den Roman Goldstrand. Der Protagonist Eli erzählt seine Familiengeschichte, die 
durch ein ganzes Jahrhundert und quer über den europäischen Kontinent führt.

Martin Walker führt mit Bredouille die Leserinnen und Leser erneut nach Saint-Denis 
im südwestfranzösischen Vézère-Tal, wo Bruno, Chef de police, seinen achtzehnten 
Fall zu lösen hat.

Nun wünsche ich Ihnen anregende Stunden mit Medien aus unserer 
Gemeindebücherei!

Dagmar Hennen
(für das Büchereiteam)
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Schäng Blasius Flönz Rakete

Im Folgenden möchte sich die Band selber kurz vorstellen:

Wo sonst auf der Welt, wenn nicht am schönen Niederrhein, werden die Dinge 
des Lebens mit Gemütlichkeit („Et kömmt, wie et kömmt“) und doppelter 
Gelassenheit („Dat hät noch ömmer joot jejange“) genommen? Und schon aus 
dem kleinsten Anlass heraus wird herzlich und ausgelassen gefeiert.

In diesem sinnenfrohen Umfeld sind die Mitglieder der „Schäng Blasius Flönz 
Rakete“ aufgewachsen und haben sich dem heimischen Musikdialekt 
angenommen. Ingredienzien und Inspiration zur Gründung der Kapelle waren 
die „niederrheinische Muttermilch“, auch bekannt als Altbier, weitere regionale 
Köstlichkeiten wie Flönz sowie ein Vorfahre: Schäng Blasius.

Zu dieser Band gehören heute vier Kappes-Brüder und ein Schwippschwager mit 
Trumm, Vijelin, Tröete, Bas, Jitta, Quetschbüll und Jesangk. Den geneigten 
Besucher erwartet ein Auftritt in bewährter niederrheinischer Tradition mit 
wüsten, ehrlichen und herzlichen Tönen, lauthalsem Mitsingen und dem ein oder 
anderen Döneken. Viel Freud!    

Webseite: https://floenzrakete.jimdofree.com/
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Wir gratulieren ganz herzlich allen Gemeindegliedern, die 
im Juni, Juli und August ihren Geburtstag feiern!

30

A
us

 d
en

 K
irc

he
nb

üc
he

rn

Aus Datenschutzgründen verzichten wir 
auf der Homepage auf die Veröffent-
lichung von personengebundenen Daten. 
Sie finden bei Interesse die Daten im 
gedruckten Gemeindebrief.
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Kirche			

Pfarrer	

Gemeindebüro		

Evangelische Christuskirche Bockum, 
Schönwasserstr. 104, www.christus-kirche.de

Küster	

Schönwasserstr. 104,  59 10 60, Fax: 59 95 23
E-Mail: gemeindebuero@christus-kirche.de 
Öffnungszeiten:	Mo.	+	Mi.,	09.30–11.00	Uhr
(außerhalb der Schulferien)
Lutz	Nitschmann,	Schönwasserstr.	104,
( 59 97 97, 01578-46 71 740 (außer Freitag)

Organist/ in		

Familienzentrum	

Jugendarbeit	

Seniorenarbeit		

E-Mail: lunits@gmx.net
Maria Wöhler, ( 15 93 04,
Hannes Joachimi, ( 59 83 15
Leiterin: Heike Hübner 
Germaniastr. (135,  59 14 36
www.kita-bockum.de, E-Mail: kita-bockum@ev-gv.de
Leitung:	Elke Schöller
UdK	Schönwasserstr.	104,	( 51 89 287, 0157-75987740, 
E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

Ursula	Heyne,	Maria	Wöhler
Kontakt:	Gemeindebüro,	( 59 10 60

Ambulanter Pflegedienst	Westwall 32-34, ( 6 75 75
der Ev. Altenhilfe	
Altenheime	 Am Tiergarten: Tim Dydyk

Günter-Böhringer-Haus, Kaiserstr. 58a, ( 84 60
Karl-Bednarz-Haus, Rote-Kreuz-Str. 29, ( 58 30
Wilhelmshof: Swetlana Geck
Wilhelmshofallee 110, ( 58 70

Altenheimseelsorge	 Pfarrerin Angelika von Leliwa, ( 15 94 72
Gemeindeverband	 Ev. Gemeindeverband

Westwall 40, 47798 Krefeld, ( 47 94 60
www.gemeindeverband-krefeld.de

Kirchenkreis	 Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen
An der Pauluskirche 1, 47803 Krefeld, ( 76 90 0
www.ev-kirche-krefeld-viersen.de

Christian Röhling
Taubenstr. 11,  59 67 48 + 0174-37 21 715
E-Mail: christian.roehling@ekir.de
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